
<1458, Ende Januar/Anfang Februar>.1) Nr. 5468

NvK lehnt die Übertragung der Seelsorgebefugnis an den Pfarrer von Innsbruck ab. Der Herzog lädt 
daraufhin Vertreter des Domkapitels und der Städte Brixen, Bruneck und Klausen nach Innsbruck 
zu Verhandlungen ein. 

Notiz (. Jh.): B, StA, Codex Handlung (früher: I, TLA, Cod. ) f.  r (s.o. Nr.  Anm. 
).

Erw.: Jäger, Streit I f.; Baum, Nikolaus, Cusanus in Tirol .

Item plebanus in Innsprugka2) misit ad d. cardinalem pro cura animarum3), et d. cardinalis denegavit.4) 
Et quando hoc devenit ad d. ducem, tunc scripsit capitulo et eciam civitatibus Brixinensi, Brawnegk et 
Clausen, quod mitterent aliquos ad Insprugkam, cum istis nomine ecclesie Brixinensis aliqua tractare 
haberet. Misit itaque capitulum dominos Theoboldum Wolkenstainer5), magistrum Michaelem de Natz6) 
et d. Conradum Tegmair7), canonicos. Et etiam fuerunt missi laici n., n., n., n., n., n.8)

1) Die Notiz steht zwischen Nr.  vom . Januar und Nr.  vom . Februar .
2) Der neue Pfarrer der St. Jakobskirche zu Innsbruck Peter von Speyer. Zu ihm und den Gründen seiner Nichtzulas-

sung s.u. Nr.  und  ( Februar  und ). Weiterhin im Amt war der noch  als Pfarrvikar zu 
Innsbruck genannte Leonhard Kayser; s.o. Nr. . Vgl. Trenkwalder, Seelsorgeklerus .

3) S. auch Nr.  Z. - ( März ).
4) S. auch Nr.  Z. f. ( Februar ).
5) Theobald von Wolkenstein, Domherr zu Brixen und Trient.
6) Michael von Natz, Propst des Marienstifts im Kreuzgang zu Brixen.
7) Konrad Tegmair, Brixner Domherr.
8) Offenbar fünf Laien, deren Namen dem Schreiber des Codex Handlung nicht bekannt waren. Die Delegierten trafen 

am . Februar in Innsbruck ein; die Verhandlungen begannen am . Februar; s.u. Nr. .
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